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FRÜHJAHRSPUTZ 2023
Auch Osterhasen machen mit!

Der Frühling ist da und damit steht 
dem alljährlichen Frühjahrsputz 
nichts mehr im Wege – nur mehr 
die Anmeldung auf der Homepage 
des GV Krems! Einige Vereine, Ge-
meinden und Gruppen haben das 
bereits erledigt und wurden von 
uns mit Sammelhilfen versorgt. 

Auch der Osterhase macht heuer 
mit, weil ihm die Umwelt im Bezirk 
Krems am Herzen liegt. Es bleibt 
ihm hoffentlich noch genug Zeit 
zum Verstecken der Osternesterl! 
Frohe Ostern!

Weitere Infos zum 
Frühjahrsputz auf Seite 2!

AUS DEM INHALT
Kommentar

Frühjahrsputz 2023

500 Euro für Sauberhafte Feste

Abfallstatistik 2022

Wertstoffsammelzentren

Restmüll/Gelber Sack

Biotonnen-Bonus

Lithium-Akkus

Sperrmüll-Abholung

Menschen im Dienst des Verbands

Altstoffbörse

BIOTONNEN-BENÜTZER
BIOTONNEN-BENÜTZER  

erhalten 1× jährlich einen 
erhalten 1× jährlich einen 

Gutschein für Gutschein für GRATIS-KOMPOST!
GRATIS-KOMPOST!
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http://www.facebook.com/www.gvkrems.at
http://instagram.com/gvkrems
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KOMMENTAR
Die Guten ins Töpfchen, 
die Schlechten ins Kröpfchen…
…war einmal. Zumindest was den Gelben Sack be-
trifft (ja, ein Mal mach ich es noch zum Thema). 
Bis vor kurzem sammelten wir die offensichtlich 
verwertbaren Kunststoffverpackungen im Gelben 
Sack und die nicht verwertbaren im Restmüll. Seit 
2023 kommen alle Kunststoffverpackungen in den 
Gelben Sack – und bitte nur Verpackungen!! Wa-
rum das so ist, verschließt sich mir bis dato noch 
zur Gänze! Ja natürlich, die Verpackungsverord-
nung sieht es so vor. Wir brauchen eine höhere 
Recyclingquote! Aha. Und deswegen sammeln 
wir jetzt nicht verwertbare Verpackungs-Kunst-
stoffabfälle auch im Gelben Sack? Wegen der 
Recyclingquote! Ja ja! Weil bis spätestens 2030 
sollen auch alle Verpackungen recyclingfähig sein, 
dann funktioniert's. Und was machen wir bis dahin 
mit den nicht verwertbaren Verpackungen? Ach 
ja: thermisch verwerten! Moment aber – das ha-
ben wir ja vorher auch gemacht gemeinsam mit 
dem Restmüll!? Schelm, wer Arges dabei denkt! 
So weit so gut, doch das Dumme ist nur, wenn 

die Verpackungsindustrie und die 
großen Konzerne keine recyclingfä-
higen Verpackungen herstellen bzw. einsetzen, 
dann passiert genau gar nix. Die Verpackungs-
verordnung sieht keine Konsequenz fürs Nichtstun 
vor. Schönes, gut durchdachtes österreichisches 
Konzept. „Schau ma moi, dann sehn ma schon!“ 
Ein Grundsatz im Recycling ist und bleibt, dass 
wir sortenrein und saubere Stoffe sammeln, dann 
funktioniert auch die stoffliche Wiederverwertung. 
Es liegt weit über meiner Kompetenz Bundes- 
ministerinnen zu beraten, daher tu ich das natür-
lich auch nicht, aber wer immer der Meinung ist, 
dass durch mehr Gelbe Sack-Sammlungen auch 
mehr Verwertung erfolgt, der glaubt wahrschein-
lich auch, dass Zitronenfalter – ja - Zitronen falten.

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen

Gerhard Wildpert
Geschäftsführer GV Krems

FRÜHJAHRSPUTZ – ES GEHT WIEDER LOS!
Melden Sie sich auf der Home-
page des GV Krems an, wenn Sie 
orange Abfallsäcke, Handschuhe 
und Warnwesten brauchen und 
nehmen Sie am Gewinnspiel teil. 

Der GV Krems verlost unter allen 
Teilnehmern, die bis Ende Mai 
ein Foto von ihrer Sammel- 
aktion hochladen, vier Gewinn-
pakete im Wert von je 60 Euro be-

stehend aus 40 Euro 
Gutscheine für Bio-
Bäumchen von Na-
tur im Garten und 20 
Euro „So schmeckt 
NÖ“-Gutscheine. 

Orange trifft Gelb!

Die meisten Abfäl-
le, die am Straßen-
rand zu finden sind, 
sind Abfälle, die ins 
Gelbe gehören wie 

PET-Flaschen, Getränkedosen 
oder Kunststoffverpackungen 
von diversen Lebensmitteln. Ge-
wissenhafte Müllsammler können 
daher gerne auch dual sammeln 
und zum orangen Sammelsack ei-
nen Gelben Sack mit auf den Weg 
nehmen. Damit kann Mülltrennung 
auch beim Frühjahrsputz stattfin-
den! 

Alle Infos unter:
www.gvkrems.at/fruehjahrsputz 
oder einfach
QR Code scannen!
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WSZ 
ÖFFNUNGSZEITEN

WSZ LANGENLOIS 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 
8-18 Uhr

WSZ OST in Walkersdorf 
Montag, Mittwoch und 
Donnerstag 8-18 Uhr

WSZ NORD in Gföhl 
Donnerstag und Freitag 
8-18 Uhr

WSZ MAUTERN 
Montag, Mittwoch und Freitag 
8-18 Uhr

WSZ SÜD in Theiß 
Dienstag und Donnerstag  
8-18 Uhr

WSZ MITTE in Stratzing 
Mittwoch 8-18 Uhr

WSZ SENFTENBERG 
jeden 2. Donnerstag 
(ungerade KW) 8-18 Uhr

WSZ PAUDORF 
Dienstag 8-18 Uhr

WSZ SCHÖNBERG 
Donnerstag 8-18 Uhr

WSZ RASTENFELD 
Montag 8-18 Uhr

WSZ MARIA LAACH 
jeden 2. Dienstag 
(ungerade KW) 13-18 Uhr

WSZ ROSSATZ-ARNSDORF 
jeden 2. Dienstag (gerade KW) 
8-18 Uhr

WSZ WEINZIERL/WALDE 
Donnerstag 8-18 Uhr

WSZ SANKT LEONHARD 
jeden 2. Donnerstag 
(gerade KW) 8-18 Uhr

WSZ MÜHLDORF 
Montag und Mittwoch 8-18 Uhr

WSZ LICHTENAU 
Dienstag 8-18 Uhr

Karfreitag, 7. April: Folgende WSZ 

regulär von 8 bis 18 Uhr geöffnet:

• WSZ Langenlois

• WSZ Nord in Gföhl

• WSZ Mautern

AKTUELLES AUS DEM VERBAND
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DEINE IDEE
FÜR DEN NÖ
UMWELTSCHUTZ

IDEENBOX AUF TRENNSETTER.AT 

Mach’
mit!

Trennsetter Ideenbox
Was könnte man ändern, was bes-
ser machen? Bei Umweltschutz 
und Ressourcenschonung ist noch 
lange kein Ende an Verbesse-
rungsmöglichkeiten in Sicht. Nun 
hat jeder die Chance, seine Ideen 
in die „Ideenbox“ einzuwerfen. Und 
zwar virtuell auf der Homepage 

des GV Krems. Entweder durch 
Ausfüllen des Formulars oder 
telefonisch beim Land NÖ unter 
02742/9005-15214.
Einfach QR Code
scannen und
los geht’s!

500 Euro für Sauberhafte Feste
Die Förderung für Sauberhafte 
Feste gibt es auch 2023 wieder.
Alle Festveranstaltungen, die die 
Kriterien der Sauberhaften Feste 
erfüllen, können um die Landes-
förderung in der Höhe von 500 
Euro ansuchen.
Diese sind unter anderen:
∙ Fest-Teilnehmerzahl von 

mindestens 200 Personen
∙ Veranstaltung mit Festcharak-

ter (keine Theateraufführungen 
oder periodischen Märkte)

∙ Ausgabe von Speisen und 
Getränken

∙ Nutzung von Mehrweggeschirr
∙ Verwendung regionaler und 

saisonaler Lebensmittel
∙ Verantwortungsvoller 

Umgang mit Ressourcen 
(energiesparend)

∙ Abfallvermeidung und 
-trennung

∙ Barrierefreier Zugang
∙ Klimaschonende An- und 

Abreisemöglichkeiten

Alle Infos zur Förderung und den 
Sauberhaften Festen 
auf unserer Home- 
page oder einfach 
QR Code scannen!
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ABFALLSTATISTIK 2022
670 Kilogramm Abfall produzier-
te jeder Bewohner des Bezirkes 
Krems 2022, und nur 145 Kilo 
davon sind Rest- und Sperrmüll, 
also thermisch verwertbarer Müll. 
80 Prozent des Abfalls besteht 
aus wiederverwertbaren Stoffen, 
die damit im Stoffkreislauf ver-
bleiben. Somit pendeln sich die 
Mengen auf das Niveau vor 2019 
ein und bleiben stabil. Die größte 
Abfallmenge gibt es unverändert 
beim Strauchschnitt mit fast 140 
Kilo pro Einwohner.
Beim Altmetall gab es einen deut-
lichen Rückgang der Sammelmen-
ge von rund 20 Prozent. Damit 
fehlen Erlöse, die die Abfallge-
bühren stützen. Beim Altspeiseöl 
und -fett gab es eine Steigerung 
bei der Sammelmenge – ein Zei-
chen für das immer stärker aus-

geprägte Umweltbewusstsein der 
Bewohnerinnen und Bewohner im 
Bezirk Krems. Generell werden 51 
Prozent über die Sammelzentren 

entsorgt – eine Bestätigung für 
weitere Investitionen in den Aus-
bau von stark frequentierten WSZ. 

Entwicklung der Abfallmengen GV Krems 2013-2022

Der NÖLI ist ein Erfolgs- 
produkt, der Austausch, wie 

hier durch Martin Höllerer, von 
vollen auf leere NÖLIs in den 

Sammelzentren ist gelebte 
Alltagspraxis.
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Fakten & Statistik
• 17 WSZ im Bezirk
• 203.000 Anlieferungen pro Jahr
• 17.000 Besuche pro Monat
• 7 Besuche pro Haushalt im Durchschnitt
• 220 Stunden pro Woche geöffnet

Besucherranking 2022
1. WSZ Langenlois 41.000 Anlieferungen
2. WSZ Mautern 37.000 Anlieferungen
3. WSZ OST in Walkersdorf 26.000 Anlieferungen

Top-WSZ-Nutzer 2022
1. Einwohner der Gemeinde Gedersdorf und der 

Marktgemeinde Stratzing (ex aequo)
3. Einwohner der Marktgemeinde Mühldorf
4. Einwohner der Marktgemeinde Paudorf

WERTSTOFFSAMMELZENTREN

WSZ Öffnungs-
zeiten 2023
auf einen Blick

Preise für Ausgabe von
Säcken/Sammelhilfen Preise inkl. MwSt.

GV-Restmüllsack 60 l/Stk. € 7,70 
Grünschnittsack 110 l/Stk. 
(für Biotonnenbenützer) € 2,20 

Bio-Einstecksack 10 l 
(26 Stk. Rolle) € 6,00 

Bio-Einstecksack 120 l 
(10 Stk. Rolle) € 12,00 

Bio-Einstecksack 240 l 
(10 Stk. Pkg) € 15,60 

Altpapiersäcke kostenlos
Gelbe Säcke kostenlos
„Riko“ Bio-Vorsammel- 
behälter 10 l/Stk. € 10,20 

Preisliste WSZ - 2023 Preise inkl. MwSt.

Gewerbliche Kühl- und Klimageräte/Stk. € 71,50

Altöl je Liter € 1,10 

Ölfilter/Stk. € 3,30 

Reifen ohne Felge Ø 0-80 cm/Stk. € 3,30 

Reifen ohne Felge Ø 80-150 cm/Stk. € 30,25 

Reifen ohne Felge Ø 150 cm/Stk. € 48,40 

Reifen mit Felge Ø 0-80 cm/Stk. € 8,25 

Reifen mit Felge Ø 80-150 cm/Stk. € 48,40 

Reifen mit Felge Ø 150 cm/Stk. € 72,60 

Restmüll/100 l € 11,00 

Restmüll/60 l € 7,70 

Restmüll/m³ € 110,00 

Bauschutt/100 l € 5,50 

Sperrmüll 
(Gewerbe u. Hausräumungen)/m³ € 52,80 

Bau-u. Flachholz/gewerbliches Holz/m³ € 18,70 

Silofolien/m³ € 8,80 

Problemstoffe (Gewerbe)/kg € 2,75 

Dämm- und Isolierstoffe/100 l € 7,70 

Fenster/Windschutzscheibe/Stk. € 6,60 
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INS GELBE ODER DOCH INS SCHWARZE? 

Gelber Sack oder doch 
Restmüll?

Die Umstellung der Sammlung 
im Gelben Sack ist voll angelau-
fen. Eine erste Trennanalyse wer-
den wir im Sommer durchführen, 
doch einige der vielen Fragen, die 
für Unsicherheit sorgen, wollen wir 
hier aufgreifen. 

Tonne oder Sack – kann ich 
wählen?

In den vergangenen Jahren konn-
ten wir vereinzelt Änderungswün-
sche des Sammelbehältnisses er-
füllen. Seit Jahresanfang sind uns 
hier die Hände gebunden und wir 
dürfen keine weiteren Tonnen in 
„Sackgemeinden“ ausliefern. Wir 
versuchen eine Lockerung dieser 
Vorgaben zu erreichen, um auf 
individuelle Wünsche eingehen zu 
können – wollen aber nichts ver-
sprechen: ob und wann es eine 

Änderung gibt, steht noch in den 
Sternen. Wir halten Sie aber auf 
dem Laufenden!

Wo bekomme ich einen 
Sackständer?

Er ist wieder da! Nach großem An-
drang und folgendem Ausverkauf 
unseres Sackständers konnten wir 
ein neues und verbessertes Modell 
beschaffen. Der vollverzinkte und 

robuste Sackständer 
verspricht eine lan-
ge Lebensdauer und 
mehr Komfort beim 
Befüllen des Gelben 
Sackes. Erhältlich 
ist der GV Krems-
Sackständer um 
78 Euro ab sofort 
im Verbandsbüro 
Langenlois und in 
jedem Sammel-
zentrum.

Wo ist der blaue 
Dosencontainer hingekommen?

Ciao Blau – alle blauen Tonnen 
sind von den Sammelinseln ab-
gezogen, da die Verpackungen 
aus Metall nun im Gelben Sack 
mitgesammelt werden. Getränke-
dosen, Katzen- und Hundefutter-
dosen sowie alle anderen Metall-
verpackungen unbedingt richtig 
in der Gelben Sack-Sammlung 
zu Hause und keinesfalls bei den 
verbliebenen Glascontainern ent-
sorgen. Das verursacht enormen 
Aufwand beim Aussortieren und 
bei der Verwertung. 

Kompakter Überblick zu den Hintergründen der Umstellung

bis Ende 2022 seit 1.1.2023

Sammlung aller verwertbaren 
Kunststoff-Verpackungen Warum?

Sammel-Erweiterung zur besseren 
Erreichung der EU-Sammelziele für 
Kunststoffverpackungen

Sammlung von Wertstoffen: PET- 
Flaschen, Wasch- und Reinigungs-
mittelflaschen, Getränke-Verbund-
kartons (Tetrapacks)

Was?
Sammlung von Verpackungen: Alle 
Verpackungen aus Kunststoff, Metall und 
Alu (alle Verpackungen außer Glas und 
Papier)

490 Tonnen Wieviel?

Rund 1.000 Tonnen an Verpackungs- 
material aus dem Restmüll und 240 Tonnen 
aus der Metallverpackungssammlung 
kommen ab sofort in die Gelbe Sack-
Sammlung, d.h. die Sammelmenge wird sich 
um rund zwei Drittel erhöhen

Bewusste Entscheidung, dass nur 
recycelbare Materialien im Gelben 
Sack gesammelt werden

Verwertung?

In Sortieranlagen werden die gesammelten 
Abfälle getrennt und nach verwertbaren 
und nicht verwertbaren Stoffen getrennt. 
Nicht verwertbare Stoffe werden weiterhin 
thermisch behandelt



Sie sind unsicher, wo was 
richtig entsorgt werden soll?

Ein Blick ins TrennABC hilft 
zur richtigen Entscheidung – 
interaktiv oder als PDF!
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Fieberthermometer, digital .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .WSZ/Elektroaltgeräte
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Filterschichten aus Weinbau  .  .  .  .  .  .  . Biotonne/Eigenkompostierung

Filzstifte ausgetrocknet .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .
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 .  . Restmüll
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 .  .  .  .  . Biotonne

Fleischfolien, -papiere, gewachst oder  

folienbeschichtet  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 
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  .  Gelber Sack 

(falls Papier von Folie trennbar, 

dieses getrennt zur Altpapiersammlung)
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  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  Restmüll

Fliegenfänger, chemische  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 
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 .  .WSZ/Bauschutt

Fliesenklebersäcke 

aus Papier restentleert  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Altpapier (WSZ/Karton)
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  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Gelber Sack

Folien aus Land-, Forstwirtschaft 
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 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 

 .  .  .  .  .  .  .  .NÖLI/WSZ

Frostschutzmittel  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 
 .  .  .WSZ/Problemstoffe
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Fugenmassen auf Zementbasis  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 
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 .  .  .  .  .WSZ/Problemstoffe

Abfall
Trenn Trenn ABC
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Verpackung ist nicht 
alles – was bleibt in der 
Restmülltonne?

2022 sammelten wir rund 6.500 
Tonnen, ca. 1.000 Tonnen waren 
davon Verpackungen, die jetzt im 
Gelben Sack landen.
Natürlich verringert sich dadurch 
das Volumen des Restmülls mas-
siv, aber es verbleiben rechnerisch 
nach wie vor rund 5.500 Tonnen 
an Restmüll, die es zu entsorgen 
gilt!

WAS BLEIBT IN DER RESTMÜLLTONNE
• Windeln
• Damenhygiene-Artikel
• Taschentücher/Servietten/Küchenrolle
• Kehrricht/Staubsaugerbeutel
• Kaputte Glühbirnen/kaputte Trinkgläser
• Zerschlissene Bekleidung/kaputte Schuhe
• Röntgenbilder/Fotos/Dias
• Einwegrasierer
• Leere Feuerzeuge/ Zigarettenstummel
• Kohleasche/Koksasche (ausgekühlt)
• Kunststoffhülle von Grabkerzen
• div. kaputte Schreibstifte
• Haustiermist
• Wursthäute
• u.v.m.

UMFRAGE KREMS BEENDET
1009 Personen teilgenommen

Gelbe Tonne oder gelber Sack für den 
Verpackungsmüll?

Tonne ist besser.
77,3 %

Egal – hauptsache im ganzen Bezirk einheitlich.
9,8 %

Sack ist handlicher.
12,8 %

Umfrage der Kremser NÖN, Woche 8/2023
Auszug aus der E-Mail Korrespondenz mit der ARA.

Ich will das Abholintervall meiner 
Restmülltonne ausdehnen!

Aus hygienischen Gründen muss 
die Restmülltonne mindestens al-
le 4 Wochen entleert werden. Eine 
weitere Reduktion des Abfallinter-
valls ist daher derzeit nicht möglich.  
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AUS DER BIOTONNE IN DEN GARTEN
Gratiskompostaktion

Produkte aus der Region
für die Region

  059 444 - 5730   |   www.brantner.com     

Bio-Kompost A+
Starten wir gemeinsam

in die Pflanzsaison

Abholung im BRANTNER ERDENREICH
3500 Krems-Gneixendorf, Parzelle 115
Mo-Fr 07:30 - 12:00 | 12:30 - 16:00 Uhr

F Ü R  B I OTO N N E N - B E N Ü T Z E R

GUTSCHEIN
FÜR EINMALIGE ABHOLUNG VON 

GRATISKOMPOST

Kompost: ......................................................... (max. 500 kg)

Alle Biotonnenbenützer erhalten 
auch heuer wieder einmalig bis zu 
500 Kilogramm Gratis-Kompost 
für ihren Garten. 

Und so funktioniert´s
• Originalgutschein 

ausschneiden, ausfüllen und 
vor Ort abgeben 
(Kopien werden nicht 
akzeptiert!)

• Gutschein gültig für die 
einmalige Abholung von 
maximal 500 Kilogramm

• Selbstabholung bei der 
Deponie Langenlois/
Gneixendorf von 
Montag bis Freitag von 
07:30 bis 12:00 und 
12:30 bis 16:00 Uhr

• Verwiegung erfolgt direkt bei 
der Abholung

• Kompost ist das ganze 
Jahr über im Brantner 
Erdenreich erhältlich – 
Infos unter 
059444-5730 oder 
erdenreich@brantner.com

• Gültig nur für Biotonnen- 
benützer aus dem Bezirk Krems 
(nicht für Haushalte aus dem 
Bezirk Krems Stadt)

• Aktion gültig bis 
Freitag, 28. April 2023, 
solange der Vorrat reicht!

KFZ-Kennzeichen

Name

Straße | Hausnummer

PLZ  | Ort

Datum Unterschrift

Pro Haushalt ein Gutschein für max. 500 kg. Nur Original-Gutschein gültig. 
Nicht in bar ablösbar. Gültig bis 28. April 2023. Für alle Eigenkompostie-
rer (= keine Biotonne) werden 56,13 Euro pro Tonne in Rechnung gestellt.
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LITHIUM BATTERIEN UND AKKUS – 
ALLES ELEKTRISCH UND KABELLOS!
Rasenmäher, Heckenschere, Zahn-
bürste, Staubsauger, Handy, Lap-
top, Tablet, Smartwatch, Fahrrad, 
Roller, Stirnlampe,… die Liste an 
akku-betriebenen Dingen in einem 
Haushalt lässt sich wahrscheinlich 
noch lange fortsetzen. Akkumula-
toren, also wiederaufladbare Bat-
terien, sind kleine Energie-Kraft-
werke und enthalten wichtige 
Rohstoffe, wie Nickel, Mangan, Ko-
balt, Kupfer, Lithium und Schwer-
metalle wie Quecksilber, die giftige 
Emissionen verursachen. Weil aber 
auch der beste Akku nicht ewig 
hält, muss er irgendwann entsorgt 
werden. Das erfolgt auf richtige Art 
und Weise in  jedem der 16 Sam-
melzentren. Die Sammelmengen 
steigen jedes Jahr – in den vergan-

genen beiden Jahren um fast 55 
Prozent. Die Steigerung des Kom-

forts im Alltag schlägt sich auch in 
der Abfallwirtschaft nieder. 

Lithium-Batterien & Akkus
Lithium-Batterien und Akkus befinden sich in fast allen Alltags- und 
Haushaltsgeräten: vom Handy, über den Stabmixer bis zum Akkubohrer und E-Bike. 
Sie sind sehr leistungsstark, erfordern aber einen sorgfältigen Umgang.

Passendes Ladegerät

Unter Aufsicht laden

Batterien und Akkus sind recycelbar

Beim Lagern und vor dem Entsorgen 
Batteriepole abkleben

Hohe Temperaturen

Nähe zu brennbaren Materialien beim Laden

Bei Erhitzung der Geräte Acht geben

Nicht in den Restmüll werfen

Tipps für den richtigen Umgang

B
E
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E
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!



10 | GV Info 01/23

HAUSABHOLUNG VON 
SPERRMÜLL UND ALTEISEN 
Zusätzlich zur Abgabemöglichkeit 
von Sperrmüll und Alteisen in den 
WSZ bietet der GV Krems ein Mal 
jährlich die Möglichkeit der Haus-
abholung an. 

Was wird abgeholt?
• Sperrmüll – das ist nicht 

gefährlicher Restmüll aus 
privaten Haushalten, der 
aufgrund seiner Größe nicht in 
die Restmülltonne passt

• Alteisen – sperrige Metallteile 
wie beispielsweise Dachrinnen, 
Maschendrahtzaun

• Fenster – alle Fensterarten 
werden mitgenommen und 
anschließend mit 6,60 Euro 
inkl. MwSt. in Rechnung gestellt 

Was kostet die Abholung?
Die Abholung ist nach Voranmel-
dung kostenlos. Fenster werden 
pro Stück mit 6,60 Euro inkl. MwSt. 
verrechnet.

So funktioniert´s!
Anmelden unter www.gvkrems.at/
hausabholung, per E-Mail unter 
info@gvkrems.at oder unten an-
geführte Anmeldekarte ausfüllen 
und bis spätestens 14. April 2023 

einschicken, am Gemeindeamt, 
im WSZ oder im Verbandsbüro 
Langenlois abgeben.
Anschließend informieren wir Sie 
schriftlich über den genauen Ab-
holtermin.

Der Sperrmüll wird so bereitgestellt, dass dieser vom Entsorgungspersonal ohne zusätzlichen Aufwand 
geladen werden kann, und keine Beeinträchtigung des öffentlichen Verkehrs stattfindet. Der Sperrmüll 
muss an der Grundstücksgrenze bereitgelegt/gestellt werden. Privatgrundstücke werden vom Abfuhr-
unternehmen nicht befahren.

Ich beauftrage hiermit den Gemeindeverband zur Abholung von

  Sperrmüll – kostenlos

 Alteisen (sperrig) – kostenlos

 Fenster – 6,60 Euro pro Stück

ANMELDEKARTE

Hinweis: Elektroaltgeräte wie Kühlgeräte, Fernsehgeräte, Waschmaschinen, E-Herde und sonstige Elektrokleingeräte 
werden bei der Sperrmüllabholung nicht mitgenommen – diese müssen direkt im Wertstoffsammelzentrum abgegeben 
werden.

Bitte 
ausreichend

frankieren oder 
beim GV-Büro 

bzw.
Gemeindeamt

abgeben!

Absender (Postadresse)

Einsendeschluss: 14. April 2023
Danach wird der Abholtermin schriftlich mitgeteilt. 
Fragen unter 02734/32333-33.

Gemeindeverband für Abgabenein hebung  
und Umweltschutz im Bezirk Krems
Kamptalstraße 85
3550 LANGENLOIS

Telefon

Abholadresse (Liegenschaft) 

UnterschriftOrt, Datum

Informationen zur Hausabholung
 mitgenommen wird Sperrmüll (= sperriger Abfall aus 
dem Haushalt) z.B. Möbel, Kästen, Teppiche, Matratzen, etc.
 nur Haushaltsmengen
 Sperrmüll muss an der Grundstücksgrenze 
ab 6:00 Uhr früh bereitgelegt/gestellt werden 
 Privatgrundstücke werden vom Abfuhrunternehmen nicht 
befahren

  keine Abfälle in Säcken (= Restmüll)
  keine Haus- und Wohnungsräumungen
  keine Elektroaltgeräte (Bildschirme, Kühlgeräte, E-Herde,…)
  keine Abfälle aus Gewerbebetrieben
  keine Silofolien (betrieblicher Abfall)
  kein Bauholz und Holz von landwirtschaftlichen Gebäuden 
(Scheunen,…) 
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S E R I E

DAMIT‘S FUNKTIONIERT! 
MENSCHEN IM DIENST DES VERBANDS

Mit RUDOLF (RUDI) HINTERLEITNER werfen wir in dieser Ausgabe 
einen ersten Blick in unsere Sammelzentren…

Der Sperrmüll wird so bereitgestellt, dass dieser vom Entsorgungspersonal ohne zusätzlichen Aufwand 
geladen werden kann, und keine Beeinträchtigung des öffentlichen Verkehrs stattfindet. Der Sperrmüll 
muss an der Grundstücksgrenze bereitgelegt/gestellt werden. Privatgrundstücke werden vom Abfuhr-
unternehmen nicht befahren.

Ich beauftrage hiermit den Gemeindeverband zur Abholung von

  Sperrmüll – kostenlos

 Alteisen (sperrig) – kostenlos

 Fenster – 6,60 Euro pro Stück

ANMELDEKARTE

Hinweis: Elektroaltgeräte wie Kühlgeräte, Fernsehgeräte, Waschmaschinen, E-Herde und sonstige Elektrokleingeräte 
werden bei der Sperrmüllabholung nicht mitgenommen – diese müssen direkt im Wertstoffsammelzentrum abgegeben 
werden.

Bitte 
ausreichend

frankieren oder 
beim GV-Büro 

bzw.
Gemeindeamt

abgeben!

Absender (Postadresse)

Einsendeschluss: 14. April 2023
Danach wird der Abholtermin schriftlich mitgeteilt. 
Fragen unter 02734/32333-33.

Gemeindeverband für Abgabenein hebung  
und Umweltschutz im Bezirk Krems
Kamptalstraße 85
3550 LANGENLOIS

Telefon

Abholadresse (Liegenschaft) 

UnterschriftOrt, Datum

Seit wann machen Sie Ihre Tätig- 
keit? Wie ist Ihr Werdegang?

Vor mittlerweile 18 Jahren war ich 
der erste Außendienst-Mitarbei-
ter beim Gemeindeverband. Da-
mals war das erste Sammelzen-
trum in Walkersdorf kurz vor Fer-
tigstellung. Zu diesem Zeitpunkt 
hatte ich bereits einige berufliche 
Erfahrungen: abgeschlossene Bä-
ckerlehre, Kranfahrer in einer Bau-
firma, Fahrschullehrer in Horn und 
Gefahrengut-Fahrer bei Brantner 
in Krems. Dann hat meine Frau 
das Stelleninserat des GV Krems 
entdeckt und mich motiviert mich 
zu bewerben.  

Wie schaut ein typischer 
Arbeitstag aus?

Als zuständiger WSZ-Vorarbeiter 
bin ich für die Dienstplaneinteilung 
von uns Außendienstmitarbeitern 
zuständig. Da braucht es immer 
Abstimmungen, denn Urlau-
be und Krankenstände müssen 

durch Umschichtungen ausgegli-
chen werden – die Sammelzentren 
müssen schließlich nach Plan öff-
nen! Sonst sind meine Tätigkeiten 
ähnlich der meiner Kollegen – volle 
Container im Büro zur Entleerung 
anmelden, das Sammelzentrum 
sauber halten, im Winter streuen, 
wenn es glatt ist usw. Von 8 bis 
18 Uhr haben wir Übernahme und 
fertigen täglich rund 250 Anliefe-
rungen ab. Zum Schluss noch den 
Abschlussbericht und der Arbeits-
tag ist auch schon wieder vorbei. 
Klingt schnell, und die meisten 
Arbeitstage vergehen auch wie 
im Flug bei mir!

Was machen Sie in Ihrer Freizeit?

Ich bin gerne in Bewegung – das 
bin ich wahrscheinlich vom Job 
so gewöhnt! (lacht) Im Sommer 
wandere ich gerne, im Winter fah-
re ich Schi. Mit meiner Frau ma-
che ich gerne Wellnessurlaub und 
im Sommer fahren wir ans Meer, 
am liebsten nach Griechenland 
und Zypern – das sind für mich 
die schönsten Urlaubsländer! Bei 
allen Freizeitaktivitäten darf der 

Genuss auch nicht zu kurz kom-
men – egal ob beim Einkehren 
auf der Schihütte oder beim ge-
mütlichen Abendessen im Urlaub. 
Auch wenn ich meiner Tochter auf 
der Baustelle helfe, darf das Fei-
erabend-Bier nicht fehlen. Das hat 
man sich dann ja auch verdient! 
(lacht)

Ihr Wunsch für die Zukunft?

Privat wünsche ich mir, dass mei-
ne Familie und ich gesund blei-
ben und es uns nie schlechter 
gehen soll als heute. Und in der 
Arbeit wünsche ich mir manch-
mal etwas mehr Verständnis für 
uns WSZ-Mitarbeiter und dafür, 
dass wir persönlich manche Din-
ge nicht beeinflussen können. Ge-
wisse Abfallarten sind nun mal 
kostenpflichtig, auch wenn man 
nur Kleinstmengen bringt. Ich ver-
gleiche das oft mit Heurigen-Be-
suchen: wenn man nur zwei Mal 
im Jahr zum Heurigen geht, muss 
man genauso seine Rechnung be-
zahlen wie jemand, der jeden Tag 
zum Heurigen geht!
Vielen Dank für das Interview. 
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ANGEBOTE ALTSTOFFBÖRSE
Wiederverwenden statt wegwerfen!

GV ist nur Vermittler –  Besich tigung beim Anbieter! 
Weitere Angebote finden Sie unter www.sogutwieneu.at  
Auskunft beim Abfalltelefon unter 02734/32333 DW 33

SAMMELHILFEN UND ANGEBOTE
Nöli 3 l WSZ/GV-Büro gratis
Restmüllsack 60 l WSZ/GV-Büro/Gemeinde € 7,70 Stk.
Grünschnittsack 110 l WSZ/GV-Büro/Gemeinde € 2,20 Stk.
Altpapiersack 60 l WSZ/GV-Büro/Gemeinde gratis
Gelber Sack 110 l WSZ/GV-Büro/Gemeinde gratis
Bio-Vorsammelsack 10 l WSZ/GV-Büro € 6,00 26 Stk./Rolle 
Bio-Einstecksack 120 l WSZ/GV-Büro € 12,00 10 Stk./Rolle
Bio-Einstecksack 240 l WSZ/GV-Büro € 15,60 10 Stk./Rolle
„Riko“ Sammelbehälter WSZ/GV-Büro € 10,20 Stk.
Sackständer GV-Büro/Lager Stratzing € 78,00 Stk.

Informationen zu Tonnenbestellung und Geschirrmobilverleih  erhalten Sie  
beim Abfalltelefon unter 02734/32333-33.

Jessur Spritze 300 l verzinkt
Elektr. Astsäge von Stihl 

230V
Holder Spritze (2 Takt Motor)
Krobath Stockräumgerät – 

wenig gebraucht
Schweißtransformator 

Erwo-Agrar Meister 
S 35-205A

Saatbeet Egge mit 
Doppelwalze und 
Stahlzinken, 3,40 m breit

Kunstdüngerstreuer
AL-KO elektrischer 

Vertikutierer
4 Sommerreifen (Vredestein) 

inkl. Alufelgen 195 R 15 
(für Ford Focus)

4 Sommerreifen Marke 
Kumho 205/45 R 16

3 Schar Pflug Marke Regent
Steh- und Tischlampe
Nebeneingangstür aus 

Kunststoff links ange- 
schlagen, außen anthrazit, 
innen weiß, 210 × 100

Gefrierschrank 
(zu verschenken)

6 Stühle mit hoher Lehne aus 
Holz mit Echtledersitzen 
(davon 2 mit Armlehne)

nostalgische Windmühle 
(für Saatkornreinigung)

Ladewagen mit Kratzboden, 
Marke Robot Junior

Eck-Sitzbank mit 
Bettfunktion, beige

Hocker, terracotta
Fauteuil, terracotta
Stressless-Sessel, blau
Walze (aus Metall) 

2,40 breit
Scheibenegge 

(für Weingarten) 
Hobelmaschine mit 40cm 

Breite + Bohrtisch
Garten Sitzgarnitur aus 

Kunststoff 
AEG Elektro-Motor 

Keilriemenscheibe, 380 V
Gebe-Gaskonvektor Type 

A888, 9,3 kW
Artweger Duschkabine 

komplett
Elektr. Rollstuhl – neuwertig
Badewannenlift – neu
1L Korkmündung Flaschen 

800 Stk. (zu verschenken)
Hochdruckreiniger
Weinpumpe
Mitterer Aufsattelspritze 

500l – sehr gut erhalten
7 Fichtenholztüren 

Innenbereich (2 davon 
verglast), ab Juni

Elin Gefriertruhe 240 l
2 Velux Dachflächenfenster 

mit elektr. 
Außenbeschattung

Decken und Wandleuchten 
Tiffany-Style

Gartentisch rund
Lederhocker
Puppen 30 Stk.
Lattenrost 140 × 200 cm
Rasenmähertraktor
Singer Nähmaschine 

mechanisch
Divina Nähmaschine 

elektrisch
Miele Bügelmaschine
Strickmaschine mit Doppelbett
Küchenwaage samt 

Gewichte 
(ca. 100 Jahre alt) 

Bosch Gartenhexler
Steyrer Traktor 18 PS 

(BJ 1954) samt Pflug, Egge, 
Mähbalken und Anhänger

Drehstrommotor 400V, 
1,5 kw, 2PS, 1400U/
Min. mit Anbauschalter, 
2 Keilriemenscheiben und 
2 CEE Stecker

4 Stk. Sommerreifen Pirelli 
Cinturato – 175/70 R14 84T

2 × Hebezug – Lug-All 
„Auto“-Kinderbett mit Licht 

u. Lattenrost 110 × 215, 
Liegefläche 90 × 200

Original VW Alufelgen 
„Sacramento“, 6,5J × 16 
ET50, 205/55R16, 3 Stück

UM 6 UHR 
KOMMT DIE 
MÜLLABFUHR!
Abholzeiten ändern sich, Entsor-
gungsfirmen ändern sich! Damit 
die Abholung auch bei Änderun-
gen funktioniert, ist es wichtig, 
die „Goldene Regel“ zu beachten: 
Behälter immer ab 6 Uhr bereit-
stellen!
Immer wieder erreichen uns An-
rufe von Bürgern, deren Müllton-
ne vermeintlich vergessen wurde 
zu entleeren. Oft stellt sich bei 
genauerem Nachfragen heraus, 
dass die Tonnen nicht zeitgerecht 
zur Entleerung bereitgestellt 
wurden. Auch wenn der Müll-
wagen erst später im Laufe des 
Tages kommt, muss die Müllton-
ne spätestens ab 6 Uhr früh be-
reitgestellt sein. Touren der Ab-
fuhr-LKWs und/oder gewohnte 
Sammelwege können kurzfristig 
abgeändert werden. 

SMS Service nutzen!
Eine Erinnerungshilfe zum zeit-
gerechten Bereitstellen der Ton-
nen und Säcke bietet das SMS-
Service. Bereits mehr als 7.300 
Personen nutzen das praktische 
Erinnerungs-SMS am Vortag. An-
melden geht ganz einfach unter 
www.gvkrems.at/
sms.service oder 
durch Scan des 
QR Codes anbei. 

http://www.facebook.com/www.gvkrems.at
http://instagram.com/gvkrems

